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fig voi-kßmmende Filles de 1la Cr étc-
hen gelassen. INa nıcht doch mıiıt
‚„„‚Bamherz1ige Schwestern“®® der „‚ Vinzenti-
nerinnen”“ verdeutschen könnte? (Carıtas-
Schwestern ist ıne /A spezielle moderne

Geistliches Leben Bezeichnung.) Einige Corrigenda: das
Oratorıum ist keın Orden; mu{ de-

Wulf,; Friedrich: Geistliches Leben ın müg sSia demütigend, 119 eichthören
der heutıigen Welt (309 5 Freiburg Beichten heißen. Dies für Ikommende
1960, Herder. D 22,80 Auflagen, die dem ansprechenden Büchlein

Der Verf., Herausgeber un Schriftleiter durchaus wünschen sınd. Hıllıg
der Zeitschrift für Aszese und Mystik, Geist
und Leben, hat in diesem uch dıe wichtig- Johannes Hildesheim: Dıe Legende
ten seıiner dort erschıenenen Beiträge 5C- VO den Heilıgen Dreı Königen. Mit
sammelt, wohel allerdings dıe meiste zeitgenössischen Holzschnitten. (1%C9 9
überarbeıtet hat öln 1960, Bachem. DM 11,50

Das Buch hat wel Teile einen ersten, Elısabeth Christern übersetzte die 1im Mit-
‚„„1m Strom der Überlieferung”‘, einen ‚W C1+- telalter el verbreıtete Legende nach einem
ten, ‚„Einübung im Alltag®”. Frühdruck Ol 1477 Diese zeichnet sich

Gerade heute, InNan auch in christ- 4UuSs durch ihre Treuherzigkeıt und den A DO-
liıchen TrTeısen 19808  - allzu leicht dazu ne1gt, stolisch-missionarischen Charakter, die die
VO  — der Meditationstechnik des ()stens Leser auffordern, ihren christlichen Jau-
Wunder erwarten, ist gut wIl1ssen, ben persönlıch bekennen un ıhn iın
da eıne große christlıche Iradition des deren vertiefen. Die legendären Züge
geistlichen Lebens g1ibt, die keineswegs ıIn Sin uch für jenen modernen Leser noch
der Technik des Meditierens aufgeht, SOIl- reizvoll, der die merkwürdigsten Anschau-
dern darüber hınaus nahezu unerschöpf- uNnsen VO.  — den remden Ländern, ihren Be-
lıche Schätze bıetet für jeden, der S1C. ihr wohnern und ihrer Geschichte aut den —-

zuwendet. Der Verf. versteht ausgezeich- sten Blick als Kuri:osiıtäten belächeln möchte.
net, einıge christliche Grundbegriffe des Nachwort und Anmerkungen stellen dıe 1ITT1-
geistlichen Lebens un iıhre Entwicklung ın SEn Kenntnisse der Vorfahren richtig.
der Tradıition darzustellen, 75 ..  „We Becher
„irdische Güter””, ‚„„‚Reinigung‘”

Im zweıten eıl wendet sıch der ert. Gesellschaftslehreder Verwirklichung des geistlichen Lebens
in der heutıgen eıt Eıs gelingt ihm da-

Staatslexikon. and Kon sumentbel, wichtige Fragen, VOL denen der heu-
kredit— Okumeniısche ewegung.tıge Christ immer wieder steht, lebensnah
(1 246 Spalten) Freiburg 1960, Herder.un doch tıef, lösen. Immer wıeder tau-

chen NCUE, überraschende Gesichtspunkte (6,—
auf Das ıst wohl ın eTrster Linie dem Rück- Dieser V. Band behandelt 3) Stichworte,
griff aut dıe Heilige Schrift danken, WIe darunter wichtige W1€e ‚„Krieg”‘, ‚‚Na-

tionalsozialismus®®, ‚„„‚Naturrecht‘”. uch VOohli 1U.  F selten ıIn geistlichen Büchern
diesem and gıilt, Was schon VO den VOILI -dieser Art finden ıst.

So ist 2US dem 7Zusammen der hbeıden hergehenden 9 Wal: Iina.  : merkt den
Teıle eın wertvolles uch für al jene ent- Fortschritt der Sozialwissenschaften, VOT

standen, die S1C 1ın echtes un UuNn- allem der Soziologe. Dadurch ıst der Band,
verglichen mıiıt em i{wa die gleichen Stich-des geistliches Leben mühen.

Simmel worte enthaltenden der Auflage, nüch-
terner geworden. Dem entspricht auch die

Delarue, Jacques: Liebe S€l Tat Vın- Sprache, die einfach und klar gehalten ıst.
e Vo Paul als Vorbild heiligen Le- Deswegen ist das Werk nıcht 1Ur für ach-
bens (Sammlung: Zu ulls komme deıiın leute verständlich, sondern uch für den

Laıen, der S1C tür dıe Fragen VOI Recht,Reıch.) (145 5.) Luzern 1960, Räber-
Wirtschaft un Gesellschaft interessıert.Verlag. Ln DM (,60 SimmelDas Buch bringt nach einem gedrängten Le-

bensbild VO Seiten eıne thematisch 5C-
ordnete Auswahl aus Ansprachen un Brie- Deutsche Bürgerkunde. Hrs Kuhn

Ferdinand un: Ibach Helmut. (5795 S.)
schrieben hat. Dıie Proben vermitteln einen
fen des Heiligen, der selbst keın uch SC Recklinghausen 1960, Kommunal-Verlag.

Hln 24 , —lebendigen Eindruck VOoO  > der schlichten,
festen und gütı  gen Art des Mannes, der 1m Verfasser haben dem Werk  I<  s m1ıtgear-
17. Jahrhundert ıne bedeutende Raolle g- beıtet, für das Ferdinand Kuhn und Helmut
spielt hat, un VO. seinem ın Seelsorge un Ibach als Herausgeber zeichnen. In iNnsge-

samt 07 Kapiteln werden Zuerst die Grund-Caritas stark auf Verwirklichung gerich-
en Wesen. Die Übersetzung hat das häu- begriffe, wıe Polıtik, Recht, Staat, Demo-
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